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Bevölkerungsszenarien 2023–2050 

Bevölkerungszahl steigt bis 2050 weiter an 

Die ständige Wohnbevölkerung des Kantons Luzern wird bis im Jahr 2050 um 

knapp 16 Prozent auf gut 491'400 Personen anwachsen. Hauptsächlich vom 

Wachstum betroffen ist die Gruppe der Personen im Alter ab 65 Jahren. So 

werden im Jahr 2050 voraussichtlich knapp 27 Prozent der Luzerner 

Bevölkerung mindestens 65 Jahre alt sein. Das Bevölkerungswachstum wird 

sich im Lauf der Jahre allmählich abschwächen. Dies geht aus den neuen 

LUSTAT-Bevölkerungsszenarien hervor, wie LUSTAT Statistik Luzern in ihrem 

neuen Webartikel ausführt. 

Im mittleren Bevölkerungsszenario (Referenzszenario) wird bis 2050 mit einem 
Anstieg der ständigen Wohnbevölkerung auf rund 491'400 Einwohnern/innen 
gerechnet. Dies entspricht gegenüber Ende 2022 einem Zuwachs um insgesamt rund 
66'600 Personen oder 15,7 Prozent. Hauptsächlich vom Wachstum betroffen ist die 
Gruppe der Personen im Alter ab 65 Jahren. So werden im Jahr 2050 voraussichtlich 
26,7 Prozent der Luzerner Bevölkerung mindestens 65 Jahre alt sein (2022: 18,5%).  

Steigende Sterbezahlen, rückläufiger Wanderungsgewinn 

Gemäss Szenario wird das Bevölkerungswachstum bis 2050 zu gut zwei Dritteln von 
Wanderungsgewinnen und zu knapp einem Drittel von Geburtenüberschüssen 
getragen. Sowohl für die schweizerische als auch für die ausländische Bevölkerung 
wird eine Zunahme erwartet.  
Das Bevölkerungswachstum wird sich künftig allmählich abschwächen. Dies aus zwei 
Gründen: Zum einen steigt die Zahl der Sterbefälle aufgrund der zunehmenden 
Alterung der Bevölkerung. Die zunehmenden Sterbefälle schwächen den anfänglich 
noch hohen Geburtenüberschuss langsam ab. Der zweite Grund liegt in der 
Entwicklung der Zuwanderung. Zwar wird für die nächsten knapp dreissig Jahre mit 
einem kontinuierlichen Wanderungsgewinn gerechnet. Allerdings wird dieser im Jahr 
2050 mit 1'100 Personen geringer ausfallen als im Jahr 2023, für das ein Plus von 
1'900 Personen erwartet wird. 

Demografische Alterung schreitet voran 

Betrachtet man die Altersgruppen differenziert, so zeigt sich ein besonders starkes 
Wachstum bei den älteren Personen. Die Zahl der 65-Jährigen und Älteren wächst bis 
ins Jahr 2050 um 66,6 Prozent auf rund 131'200 Personen. Damit werden im Jahr 
2050 voraussichtlich 26,7 Prozent der Luzerner Bevölkerung mindestens 65 Jahre alt 
sein (2022: 18,5%). Im gleichen Zeitraum wächst die Bevölkerung im erwerbsfähigen 
Alter (20–64 Jahre) auf knapp 267'600 Personen an. Dies entspricht einem vergleichs-
weise geringen Zuwachs von 2,8 Prozent. Ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung sinkt 
von 61,2 Prozent im Jahr 2022 auf 54,4 Prozent im Jahr 2050. Auch der Anteil der 
Unter-20-Jährigen nimmt in den nächsten knapp dreissig Jahren ab (2022: 20,2%; 
2050: 18,8%). 
 

https://www.lustat.ch/analysen/bevoelkerung/bevoelkerungsszenarien-2023
services/lexikon/definitionen?id=239
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Der neuste LUSTAT-Webartikel behandelt das Thema der zukünftigen Bevölkerungs-
entwicklung im Kanton Luzern.  
 
Individuelle Auswertungen zu den LUSTAT-Bevölkerungsszenarien sind bei LUSTAT 
kostenpflichtig erhältlich. Die Daten können auch in ihrer Rohform als Open Data über 
die Plattform opendata.swiss heruntergeladen werden. 
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Statistische Informationen: 
Sibylle Haas, wissenschaftliche Mitarbeiterin LUSTAT Statistik Luzern,  
Tel. 041 228 73 23 
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Vorliegende Medienmitteilung wurde gemäss den Grundsätzen der  
Charta der öffentlichen Statistik der Schweiz erstellt. 

LUSTAT-Bevölkerungsszenarien 
Bei einem Bevölkerungsszenario handelt es sich nicht um eine Prognose im engeren Sinn, sondern um eine Fort-
schreibung eines Ausgangsbevölkerungsbestands. Das geschieht auf der Basis von Annahmen bezüglich der zukünfti-
gen Entwicklung der Geburten- und Sterbefälle, der Migrationsbewegungen und anderer Faktoren. Die Kombination von 
verschiedenen Hypothesen führt in der Regel zu unterschiedlichen Varianten. Dabei markiert das hohe und tiefe Szenario 
die obere und untere Grenze einer plausiblen Bevölkerungsentwicklung, während das Referenzszenario (mittleres 
Szenario) den zum Zeitpunkt der Berechnungen wahrscheinlichsten Verlauf darstellt. Für die regionalen und kommunalen 
Szenarien trifft LUSTAT darüber hinaus eigene Annahmen, die den lokalen und regionalen Gegebenheiten Rechnung 
tragen. 
 
Weitere Informationen zu den LUSTAT Bevölkerungsszenarien finden Sie im Internet unter: 
https://www.lustat.ch/ueber-uns/projekte-und-referenzen/bevoelkerungsszenarien 
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